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Innenraumklima –  

                     Erfahrungen  

Während der Planung und 

Realisierung am Beispiel 

Landesmuseum Zürich 

 

Heike Zeifang, aardeplan ag, Baar 
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Was – Warum - Wie  

» Wenn ich das ‘Was’  

» und ‘Warum’ kenne,  

» dann weiss ich 

     ‘Wie’ erkennen und vorbeugen. 
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WAS  

Schadstoffarm im Innenraum 
Quelle: Pluschke Luftschadstoffe in Innenräumen 
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WARUM  
Wir sind 80% bis 90% im dichten 

Innenraum. 

Symptome und Reaktionen 

Sammlungsgüter in Sicherheit 

 

Einflüsse: 

 

Luftwechsel 

Temperatur 

Relative Luftfeuchte 
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WARUM  

Handlungsprogramm entwickeln 

Schwerpunkte setzen (Vorsorgeprinzip) 

Quelle: Pluschke Luftschadstoffe in Innenräumen 
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WARUM  

Untersuchte Objekte: 62 Neubauten, 44 ohne und  18 mit Baubegleitung 

Median AM

Mit Baub., mit GI-Zert. 478 695

Ohne Baub., ohne GI-Zert. 1123 1582
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BAU- UND UMWELTCHEMIE AG 

Quelle: Innenraumklima-Qualitätssicherung bei Neu und Umbauten, Coutalides R., Eymann L.;  

Gefahrstoffe Reinhaltung der Luft, 74 (2014) S. 105-111 
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Methode:    

WIE 
• Innenraumluftrichtwerte 

• VOC in Stoffgruppen aufgeteilt 

•  Zielwerte 
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VVOC  
leichtflüchtig 

<0 und 50 - 100 

Formaldehyd 

VOC  
flüchtig Glykole 

SVOC  
schwerflüchtig Weichmacher 

POM  
partikelgebundene 

organische Verb. 

> 380°C 

Biozid 

WIE 
Beispiel Siedepunkt °C 

50 - 100 und 240 – 290 

240 – 290 und 380 – 400 
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WIE  

• Motivieren durch Verstehen 

• lösungsorientiertes Beraten  

• Schneeballeffekt auslösen 
 
  Mit dem Wissen, wie schwer 

es fällt, lange «eingeübte» 

Vorgehensweisen beim 

Bauen zu ändern. 
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Planung von 

Konstruktionen und 

Materialkonzepten mit 

geringem 

Emissionspotenzial 

WAS - Zielvereinbarungen 

• Minergie-P-ECO® 

• GI GUTES INNENRAUMKLIMA®  

• Nutzer: ‘Liste guter und schlechter Materialien’ 

Vorstudie 

Projektierung 

Ausschreibung 

Realisierung 

Festlegen 

fachübergreifen-der 

Zielvereinbarung mit 

Planungsschwerpunkten 

Formulierung 

projektspezifischer 

Zielvorgaben 

Innenraumklima 

Standortabklärung 

Immissionsanalyse 

Festlegung, Überprüfung, 

Bereinigung der Anforderungen 

bezüglich der Emissionen 

Kontrolle der Arbeiten, 

Lieferungen, 

Bastellenkontrolle 

Qualitätssicherung mit 

Abnahmemessung, 

Dokumentationen 
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WAS - Schwerpunkte 
Anforderungen und 

Empfehlungen für Holz 

unterschiedlich für Mensch und 

Museumsgut 
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WIE - Werkzeuge 

• Alle Kriterienkataloge nachführen 

• Prüfen: Detail- und Ausführungsplanungen 

• Submissionsvorbedingungen 

• Lüftungsprozedere 

• Gewerke einbeziehen 

• Baurundgänge 

• Materialprüfungen / Materialempfehlungen 

• Protokolle der Zwischenschritte 

• Abschätzungen treffen (reagieren) 

• Kommunizieren 



aardeplan ag 

25. Mai 2016 | Heike Zeifang | Roundtable energienetz-zug 14 

WIE – Messungen nach Bauende 

Auf TVOC 
Auf Keime & Partikel 

Quelle: Bau-und Umweltchemie AG 
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WIE - Lüftungsprozedere 

Ab Innenausbau 

umsetzen 
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WIE - Interdisziplinäres Vorgehen 

Quelle: R.Coutalides ‘Innenraumklima’ 2015 

Kommunizieren 
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WIE - Detailplanprüfung 

Quelle: Bau- und Umweltchemie AG 
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WIE - Input - Output 

Quelle: Bau- und Umweltchemie AG 

Prüfen 

Empfehlen 
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WIE  

• Vergabe 

• Startsitzungen (Bauführer, 

Projektleiter, Polier, Vorarbeiter 

etc.) 

• Kontrolle durch Bauleiter: 

• Materialien, Ausführung, 

Verarbeitung, Magazine, 

Lagerhaltung, Fotos, selbständiges 

Reagieren und Austausch mit 

Bauökologen 

 

Quelle: R.Coutalides ‘Innenraumklima’ 2015 

aktive Bauleitung 
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WIE - Risikoabschätzung 

• Technisches Datenblatt, 

Sicherheitsdatenblatt 

• VSLF Deklarationen 

• Emissionsberichte 

• Fachliteratur 

• Messerfahrungen 
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Diese Bilder gab es nicht 

Konsequente Umsetzung 

der SWKI VA 104-01 

«Hygieneanforderungen 

an Raumlufttechnische 

Anlagen und Geräte» 

WIE - Kontrolle 



aardeplan ag 

25. Mai 2016 | Heike Zeifang | Roundtable energienetz-zug 22 

WAS -

Betonoberflächenbeschichtung 

 

Senken? 
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WIE - Abwägen – Entscheiden 

Variantenprüfung 

 

Fazit 
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WARUM 
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Risikoabschätzung 

mit anschliessender 

Raumluftmessung auf 

Lösemittel 

Musterzimmer: 
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WARUM  

 

• Materialeigenschaft ohne 

Gefahren von Emissionen 

• nehmen aus Raumluft 

Lösemittel auf, speichern 

• zeitverzögerte Abgabe an 

den Raum 

Senkenwirkung? 
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WIE - Aktivmessung/Passivmessung 

Quelle: Bau-und Umweltchemie AG 
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WIE 

• Messergebnisse aus Raumluftmessung 

• Emissionsmessung im Labor des 

Museums 

• Konzentration und Einwirkdauer 

 

 

• Entscheidung  

» Stufe 1: ohne Reaktionen der Sinnesorgane, 
Schleimhäute 

» Stufe 2: unterhalb der ermittelten Schwelle 
» Stufe 3: unterhalb der Schwelle für 

Schädigung 
» Stufe 4: Schädigung 

• Applizieren (Beschichtung) der Betonoberflächen 
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WIE 

während und nach den 

Applikationen und einige 

Wochen danach 

Zusätzliche mobile Baulüftung 
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Fazit Fazit » Schwerpunkte finden  

» Zielvereinbarungen 

festlegen 

» Innenraumluftrichtwerte / 

Methode bestimmen 

» Lüftungskonzept 

» Risikoabschätzungen 

 
Kommunikation in allen Phasen 
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Danke 
Wie 

sind Ihre 

Erfahrungen? 

  

Danke 

‘Was’ und ‘Warum’ kennen, dann ‘Wie’ erkennen und vorsorgen 


